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1 Einleitung  

1.1 Aufgabenstellung und Zielsetzung 

Die zukünftige Entwicklung im Verkehrsbereich wird insbesondere von den verkehrspoliti-
schen Entwicklungsrichtungen, den zukünftigen Mobilitätskosten sowie vom demographi-
schen Wandel gekennzeichnet sein. Die Verschiebung der Altersgruppen, technisch neue 
Möglichkeiten sowie die veränderten Mobilitätsbedürfnisse und Ansprüche der Bevölke-
rung wirken sich auch auf die Stadt Willich und damit auf das Mobilitätsverhalten der Willi-
cher Bevölkerung im Stadtgebiet aus.  

Mit dem vorliegenden Mobilitäts- und Verkehrskonzept (MoVe) liegt der Stadt Willich eine 
strategische Grundlage für die zukünftige Entwicklung des Mobilitäts- und Verkehrssektors 
bis zum Jahre 2035 vor. Im Sinne einer ganzheitlichen Planung von Städtebau, Verkehr und 
Umwelt werden in dem vorliegenden Konzept Fußgänger- und Radverkehr (Nahmobilität), 
öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) und Schienenpersonennahverkehr (SPNV) sowie 
motorisierter Individualverkehr (MIV) und Güterverkehr in einem ausgewogenen Verhältnis 
berücksichtigt. Ziel des MoVe ist es, Ansätze zur Verbesserung, Optimierung und Etablie-
rung neuer und bestehender Verkehrslösungen in einer ganzheitlichen Strategie für die 
künftige nachhaltige Mobilitätsentwicklung zusammenzuführen. Dabei sollen umwelt- und 
sozialverträgliche Mobilitätsangebote vorgehalten werden, die eine Reduktion der CO2-
Emissionen im Verkehrssektor erzielen und zu einer Stärkung der Stadt Willich als 
attraktiven Lebens- und Arbeitsstandort führen. Siedlungsstrukturelle sowie veränderte de-
mographische und wirtschaftliche Rahmenbedingungen werden auf ihre verkehrliche Rele-
vanz hin überprüft. Gleichzeitig werden aktuell diskutierte Maßnahmen zur Netzgestaltung 
auf ihre Verträglichkeit, Verkehrslenkung und Umsetzbarkeit hin untersucht.  

Einen besonderen Schwerpunkt des Konzeptes nehmen der Fuß- und Radverkehr sowie der 
ÖPNV als nachhaltige und umweltfreundliche Verkehrsmittel ein. Neben einer zeitgemäßen 
und stadtverträglichen Anpassung der Verkehrsinfrastrukturen sind auch die Stärkung und 
Etablierung von neuen und innovativen Mobilitäts- und Dienstleistungsangeboten, wie zum 
Beispiel Carsharing, Elektromobilität und On-Demand-Systeme1 , wichtige Themenbau-
steine des integrierten Mobilitätskonzeptes. Im Rahmen des MoVe wurden umfangreiche 
Erhebungen zur Ermittlung des Mobilitätsverhaltens der Bevölkerung, Verkehrsdaten und 
Beteiligungsformate durchgeführt. Sämtliche Ergebnisse und Erkenntnisse aus der Be-
standsaufnahme und -analyse wurden ausgewertet und sind in dem vorliegenden Bericht 
eingeflossen. Um frühzeitig eine breite Akzeptanz der Inhalte des Mobilitäts- und Verkehrs-
konzeptes zu erreichen, wurden von Beginn an in einem dialogbasierten Prozess mit Akteu-
ren aus der Stadtverwaltung, Politik sowie Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Willich um-
setzungsfähige Maßnahmen entwickelt. 

Das Konzept ist während der Corona-Pandemie erarbeitet worden, die in nur kurzer Zeit die 
Mobilität stark verändert hat: Viele Arbeitende waren im Homeoffice oder in Kurzarbeit 
tätig, Schülerinnen und Schüler wurden im Homeschooling unterrichtet und Dienstreisen 
durch Videokonferenzen ersetzt, sodass weniger alltägliche Wege zurückgelegt wurden und 
sich das Verkehrsaufkommen zu den Spitzenzeiten verringert hat. Gleichzeitig wurde ein 
regelrechter Fahrrad-Boom ausgelöst. Im vorliegenden Konzept wurden alle verkehrlichen 
Untersuchungen in den Sommermonaten 2020 durchgeführt, in denen der Alltag der 
Menschen und damit auch die Alltagsmobilität wieder verhältnismäßig normal 
vonstattenging. Dennoch bleibt natürlich die Frage, inwiefern sich die nun voranschreitende 
Digitalisierung im Berufsleben auf das Mobilitäts- und Verkehrsverhalten der Mobilität von 
Morgen auswirkt. Die mittel- bis langfristigen Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das 
Alltagsleben der Bevölkerung in Deutschland sind derzeit noch nicht absehbar.  

Mit Hilfe eines integrierten Mobilitätskonzepts wird der Problematik entgegengewirkt, dass 
räumliche und finanzielle Möglichkeiten zur Schaffung neuer Verkehrsanlagen, insbeson-
dere von Straßen, beschränkt sind. Stattdessen wird angestrebt, die Verkehrsbedürfnisse 
aller Nutzergruppen besser zu organisieren, sodass die vorhandenen Strukturen effizienter 

                                                                 
1  Bedarfsgerechte Mobilitätsangebote, welche z. B. in Form eines Großraumtaxis oder Kleinbusses auf Ruf bzw. 

ohne festen Fahrplan und Linienweg angeboten und durchgeführt werden. 
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genutzt werden. Dabei werden Belastungen gesenkt und gleichzeitig Möglichkeiten ge-
schaffen, Straßenräume den heutigen Anforderungen entsprechend zu gestalten.  

Ziel des Mobilitäts- und Verkehrskonzept für die Stadt Willich ist die langfristige Schaffung 
von umwelt- und sozialverträglichen Mobilitätsangeboten für alle Bevölkerungsgruppen. 
Dabei soll die Nutzung des motorisierten Individualverkehrs reduziert werden, sodass Ka-
pazitäten für umweltfreundliche Mobilitätsarten auf der bestehenden Infrastruktur ge-
schaffen werden können. Damit verbunden ist die Reduzierung von CO2-Emissionen im Ver-
kehrssektor. Eine stärkere Vernetzung einzelner Verkehrsmittel ist ein zentrales Ziel des 
Konzeptes.  

Zur Verwirklichung der gesetzten Ziele erfolgte ein dialogbasierter Prozess mit Akteuren vor 
Ort aus Kommunalverwaltung, Kommunalpolitik, Interessensverbänden, Verkehrsunter-
nehmen und der Bevölkerung, in dem umsetzungsfähige Maßnahmen entwickelt wurden. 
Das Mobilitätskonzept dient den örtlichen Akteuren zukünftig als Entscheidungs- und Hand-
lungsleitfaden sowie zur Unterstützung bei der Fördermittelakquise.  

 

1.2 Vorgehensweise 

Mit der Erstellung des MoVe wurde Anfang 2020 das büro stadtVerkehr aus Hilden beauf-
tragt. Der zielgruppenspezifische Planungs- und Beteiligungsprozess sowohl online als auch 
vor Ort wurde prozessbegleitend durch das Team des beauftragten Büros initiiert und 
moderiert. Der Bearbeitungszeitraum erstreckte sich von Januar 2020 bis zum Sommer 
2022 auf gut zweieinhalb Jahre. 

Das vorliegende Konzept setzt sich aus insgesamt fünf Bestandteilen zusammen:  

¶ Bestandsaufnahme und -analyse mit Erhebungen, Verkehrszählungen und einer Haus-
haltsbefragung zum Mobilitätsverhalten der Bevölkerung 

¶ Potenzialanalyse, Szenarien- und Leitbildfindung 

¶ Handlungsfelder und Maßnahmenkonzeption 

¶ Umsetzungs- und Evaluationskonzept 

¶ Fazit und Empfehlungen 

Elementare Voraussetzung zur Entwicklung geeigneter Maßnahmen in der Verkehrsplanung 
ist die genaue Kenntnis über die vorhandene Infrastruktur und deren Auslastung. In der 
Analysephase des Konzepts wurden als Grundlage für die Maßnahmenkonzeption eine 
umfassende Bestandsaufnahme und -analyse der städtebaulichen und verkehrlichen 
Situation durchgeführt. Zudem wurde die Sichtung und Erhebung des Zustands von 
Verkehrsanlagen, des Zustands und der Ausstattung des öffentlichen Raumes, der 
Wegebeziehungen, der Barrierefreiheit und der Nutzungsansprüche vorgenommen.  

Aus diesem Grund wurden neben der Auswertung diverser Gutachten und einer Bestands-
aufnahme vor Ort auch verkehrstechnische Erhebungen (u. a. Verkehrszählung, Park-
raumerhebung) durchgeführt. Darüber hinaus wurde zu Beginn der Konzepterarbeitung 
eine Haushaltsbefragung zum Mobilitätsverhalten der Willicher Bevölkerung durchgeführt. 
Diese spiegelt nicht nur das aktuelle Mobilitätsverhalten der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner wieder, sondern dient ebenso zum Aufbau eines neuen Verkehrsmodells für die Stadt 
Willich. Als Grundlage für das Verkehrsmodell dienen die Verkehrserhebungen, um die zu-
künftigen demographischen und städtebaulichen Entwicklungen sowie eine Prognose bis 
zum Jahr 2035 abzubilden. Gleichzeitig werden Handlungsfelder und Ziele für das Maßnah-
menkonzept in Form eines Leitbildes zur Mobilität und zum Verkehr in der Stadt Willich für 
das Jahr 2035 formuliert.  

Der Bearbeitungsraum des Konzeptes erstreckte sich von Januar 2020 bis Sommer 2021. 
Zählungen, Erhebungen und die Haushaltsbefragung konnten wegen des Beginns der 
Corona-Pandemie und den damit einhergehenden Einschränkungen (Lockdown) nicht wie 
geplant im März und April 2020 stattfinden, sondern wurden um einige Monate nach hinten 
verschoben. Diese wurden zwar zu Zeiten der Corona-Pandemie im September 2020 durch-
geführt, jedoch waren in diesen Monaten keine gravierenden Einschränkungen (Lockdown) 
und andere Restriktionen gegenwärtig. Da die Erhebungen jedoch als wichtige Grundlage 
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für die weitere Bearbeitung des Konzeptes dienen, hat sich der Bearbeitungszeitraum des 
MoVe um einige Monate verschoben. In der Abbildung 1.2-1 ist der gesamte Ablauf des 
MoVe für die Stadt Willich dargestellt.  

 

Abb. 1.2-1 Ablauf MoVe Willich  

Einführend werden im Rahmen der umfassenden, detaillierten und vergleichenden Be-
standsaufnahme und -analyse die siedlungsstrukturellen, soziodemographischen und inf-
rastrukturellen Gegebenheiten der Stadt Willich dargestellt. Die durchgeführte Haushalts-
befragung im Jahr 2020 liefert zusätzlich vertiefende Ergebnisse und Daten zum Mobilitäts-
verhalten der Willicher Bevölkerung. Weitere bereits erarbeitete Konzepte geben zudem 
Aufschluss über bereits geplante oder laufende Maßnahmen im Stadtgebiet. Auf der Grund-
lage der Bestandsanalyse erfolgte eine Mängel- und Potenzialanalyse. Die einzelnen Ver-
kehrsmittel werden untersucht und Stärken, aber auch Schwächen, herausgearbeitet und 
ggfs. verortet (vgl. Kapitel 2).  

Ein wichtiges Element ist die Entwicklung eines verkehrlichen Leitbildes bis zum Jahr 2035. 
Die Verkehrsprognose anhand eines neu aufgestellten Verkehrsmodells für die Stadt Wil-
lich berücksichtigt verändernde mittel- und langfristige Rahmenbedingungen und zeigt 
mögliche Entwicklungsperspektiven für den zukünftigen Verkehr in Willich auf. Dieses wird 
in Kapitel 3 vorgestellt.  

Abgeleitet aus dem Bestand und den daraus resultierenden Handlungserfordernissen sowie 
Potenzialen wurde eine Vielzahl von Maßnahmen im Maßnahmenkonzept gebündelt. 
Sämtliche Maßnahmen wurden im Maßnahmenkonzept ausgearbeitet und auf ihre 
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Tragfähigkeit und Wirkungen sowie die Größenordnungen der Kosten und ihre 
grundsätzliche Umsetzung geprüft. Dies gibt der Stadtverwaltung einen Überblick über 
wirksame und schnell umsetzbare Maßnahmen.  

Die an dieses Konzept anschließende Umsetzung des MoVe baut auf einem bedarfsgerech-
ten Evaluierungssystem auf, um dauerhaft eine wirkungsvolle Erfolgskontrolle und Pro-
zessanpassung zu ermöglichen. Es werden leicht handhabbare Indikatoren zum laufenden 
Monitoring und zur Prozessevaluation der Verkehrsentwicklungsplanung in den nächsten 
Jahren erarbeitet und vorgeschlagen. Das Mobilitätskonzept endet mit einem umsetzungs-
orientierten Fazit und Empfehlungen. Neben der Stadtverwaltung und Politik wurden auch 
die Bürgerinnen und Bürger kontinuierlich in den Planungsprozess eingebunden (vgl. Kapitel 
1.3).  

Im Ergebnis liegt ein integriertes Mobilitäts- und Verkehrskonzept für die Stadt Willich vor. 
Das Konzept definiert mit einem Zielhorizont bis zum Jahr 2035 inhaltlich und räumlich die 
Rahmenbedingungen und Perspektiven für die zukunftsfähige Mobilität in der Stadt. Das 
Konzept enthält Vorschläge zur Umsetzung einzelner Maßnahmen und zur Verstetigung von 
Prozessen. Durch eine Abwägung und Prioritätenbildung dient das Konzept den örtlichen 
Akteuren zukünftig als Entscheidungs- und Handlungsleitfaden.  

 

1.3 Beteiligungsverfahren 

Durch eine frühzeitige Einbindung möglichst vieler Beteiligter und Interessenvertreterinnen 
und -vertretern kann nicht nur die Akzeptanz eines über viele Jahre wirksamen Konzeptes 
gesteigert, sondern auch ein öffentlichkeitswirksames Signal gesetzt werden. Eine transpa-
rente Planung berücksichtigt nicht nur unterschiedliche Perspektiven, sondern trägt zu ei-
ner nachhaltigen Akzeptanz und Optimierung der Planungen bei. Über den gesamten Bear-
beitungsprozess hinweg wurde gemeinsam mit der Verwaltung, den Entscheidungsträge-
rinnen und -trägern und mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutiert und gestaltet.  

Während des Bearbeitungszeitraumes fand neben internen Abstimmungsgesprächen mit 
der Verwaltung auch die Ergebnispräsentation in den politischen Ausschussterminen statt. 
Von besonderer Bedeutung ist die frühzeitige Einbindung der Öffentlichkeit in den Pla-
nungsprozess, die den Vorteil hat, dass Ergebnisse, Bedürfnisse und Wünsche der Bürger-
schaft auf eine breite Basis der Zustimmung und Unterstützung beruhen. Neben Planungs-
radtouren wurden drei Bürgerveranstaltungen mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
durchgeführt. Im Rahmen der Bestandsaufnahme fand eine erste Bürgerveranstaltung vor 
Ort statt. Eine zweite Bürgerveranstaltung im Rahmen der Leitbildfindung konnte aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht vor Ort stattfinden, sodass diese durch eine Online-Befragung 
(mobiGator) ersetzt wurde, dessen Ergebnisse die Leitbildfindung unterstützen sollten. Die 
dritte Bürgerveranstaltung im Zuge der Maßnahmenkonzeption wurde vor den Sommerfe-
rien 2021 ebenfalls digital durchgeführt. Zusätzlich erhielten die Einwohnerinnen und Ein-
wohner die Möglichkeit, Anregungen, Wünsche und Ideen in Form einer interaktiven Kar-
tenanwendung online im Stadtgebiet zu verorten.  

 

1.3.1 Interne Abstimmung mit der Verwaltung 

Die interne Abstimmung mit der Verwaltung fand durch einen kontinuierlichen Austausch 
zwischen Gutachter und Verwaltung statt. Zu Beginn wurde der zeitliche Terminablauf ab-
gestimmt, der im Verlauf des Bearbeitungsprozesses insbesondere aufgrund der Corona-
Pandemie angepasst wurde. Die Ergebnisse wurden zunächst mit der Verwaltung abge-
stimmt, bevor sie in der Öffentlichkeit und der Politik präsentiert wurden.  

 

1.3.2 Online-Beteiligung anhand einer interaktiven Kartenanwendung 

Mit Hilfe der interaktiven Kartenanwendung (INKA) wurde der Öffentlichkeit die Möglich-
keit gegeben, Anregungen, Ideen, aber auch Kritik auf einer digitalen Karte zu verorten (vgl. 
Abb. 1.3.2-1). Dabei standen folgende Themen zur Auswahl:  
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¶ Autoverkehr 

¶ Bus und Bahn 

¶ Radverkehr 

¶ Fußverkehr 

¶ Lkw-Verkehr 

¶ Sonstiges 

Die Teilnahme an der Beteiligung war im Zeitraum vom 30.03.2020 bis 30.05.2020 möglich. 
Während der Beteiligungsphase konnten insgesamt 3.545 Seitenaufrufe von 2.703 unter-
schiedlichen Besucherinnen und Besuchern verzeichnet werden. Dabei war der besucher-
stärkste Monat mit durchschnittlich 63 Besuchern pro Tag im April 2020, also direkt nach 
dem Start der Online-Beteiligung, festzustellen. Insgesamt wurden 436 Ideen auf der Karte 
verortet. Die getätigten Anmerkungen münden nicht automatisch in Maßnahmenvor-
schläge des MoVe ein, sondern werden auf Umsetzbarkeit, Relevanz für das gesamtstädti-
sche Konzept und das Zusammenspiel mit anderen Maßnahmenvorschlägen geprüft. Ziel 
der INKA-Befragung war es, besonders attraktive Bereiche, Hinweise, Wünsche, Ideen sowie 
Mängel und Problembereiche zu den einzelnen Verkehrsmitteln in Willich zu erfassen. Die 
Ergebnisse der Online-Beteiligung sind daher ein wichtiger Bestandteil der Stärken-Schwä-
chen-Analyse des Konzeptes.  

Eine inhaltliche Vorgabe bzgl. der Einträge gab es nicht, lediglich ein paar 
Orientierungsfragen, wie z. B. zu attraktiven oder unsicheren, nicht-barrierefreien 
Verkehrsmittelangeboten und Räumen. Darüber hinaus bestand für die Nutzerinnen und 
Nutzer die Möglichkeit, anderen Einträgen entweder zuzustiƳƳŜƴ όαƭƛƪŜάύ ƻŘŜǊ ŘƛŜǎŜ 
ŀōȊǳƭŜƘƴŜƴ όαŘƛǎƭƛƪŜάύΦ !ƴƘŀƴŘ ŘƛŜǎer Funktion konnte nachvollzogen werden, welche 
¢ƘŜƳŜƴ ŘŜƴ ƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜƴ 5ƛǎƪǳǊǎ ŘŜǊȊŜƛǘ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ αōŜŦŜǳŜǊƴά ōȊǿΦ ŀǳŦ ŜƛƴŜƴ ōǊŜƛǘŜƴ 
Konsens oder Ablehnung stoßen.  

 

Abb. 1.3.2-1 Online-Beteiligung mittels einer interaktiven Kartenanwendung (INKA) in Willich  

Die überwiegende Mehrheit der Aussagen wurde zu der Verkehrsmittelkategorie Autover-
kehr (229 Einträge) getätigt, gefolgt von den Verkehrsmittelkategorien Rad- und Fußverkehr 
(79 und 61 Einträge). Dahinter folgen der Bus- und Bahnverkehr (32 Einträge), Sonstiges (20 
Einträge) und der Lkw-Verkehr (15 Einträge). Die Aussagen verteilen sich dabei auf das 
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gesamte Stadtgebiet und legen ihren Fokus insbesondere in den vier Zentren der vier Stadt-
teile. 

Häufig genannte Themen im Bereich Autoverkehr waren mit großem Abstand überhöhte 
Geschwindigkeiten durch den Kfz-Verkehr. Ebenfalls wurden Stellen mit erhöhtem 
Verkehrsaufkommen an verschiedenen Straßenbereichen im Stadtgebiet auf der Karte ver-
ortet. Im Bereich Bus und Bahn wurde vor allem die schlechte Bustaktung und Anbindung 
an den ÖPNV thematisiert sowie eine fehlende SPNV-Anbindung der Stadt Willich an die 
umliegenden Kommunen. Hohe Geschwindigkeiten und ein hohes Lkw- und Bus-Aufkom-
men werden im Bereich Lkw-Verkehr kritisiert. Im Themenbereich Fuß- und Radverkehr sind 
hingegen besonders fehlende und unsichere Querungsmöglichkeiten, fehlende Fuß- und 
Radwege sowie Schäden an den vorhandenen Fuß- und Radwegeoberflächen im Stadtge-
biet zu nennen. Die nachstehende Wortwolke bildet zusammenfassend bedeutende Unter-
kategorien der verschiedenen Verkehrsthemen ab (vgl. Abb. 1.3.2-2).  

 

Abb. 1.3.2-2 Wortwolke mit häufigen Anregungen aus der Online-Beteiligung (Eigene Darstellung) 

 

1.3.3 Planungsradtouren  

Neben der Online-Beteiligung in Form einer interaktiven Kartenanwendung wurden am 
11. September 2020 (Freitag) in allen vier Stadtteilen Planungsradtouren mit Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Mitarbeitenden der Stadt Willich durchgeführt, die durch Mitarbeitende 
des beauftragten Büros geführt und moderiert wurden.  

Die Routen wurden im Vorhinein mit dem Auftraggeber abgestimmt und umfassten in der 
jeweils eineinhalbstündigen Rundtour Stationen, an denen Mängel an Knotenpunkten, Fuß-
wegen und Radwegen erläutert und anschließend diskutiert wurden. Die Routen umfassten 
verschiedene Stationen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten. Die Routen in den 
vier Stadtteilen Willich, Anrath, Neersen und Schiefbahn konzentrierten sich dabei auf den 
Innenstadtbereich der jeweiligen Stadtteile sowie die angrenzende Wohnbebauung.  

An verschiedenen Stationen wurden Konfliktpunkte gemeinsam erläutert und Ideen, 
Anregungen und Wünsche der Teilnehmenden diskutiert und aufgenommen. Als Beispiele 
können zu schmale Fuß- und Radwege, die nicht mehr den aktuellen Standards 
entsprechen, mangelnde Barrierefreiheit, unsichere Querungsstellen, lange Wartezeiten an 
Lichtsignalanlagen sowie die Führung an Knotenpunkten mit Konfliktpotenzial 
zusammenfassend hervorgehoben werden. Die Teilnehmenden sind mit den Gutachtern 
über Mängel und mögliche Maßnahmen ins Gespräch gekommen, haben ihre Sicht der 
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Dinge erläutert und wertvolle Hinweise sowie Ergänzungen beigesteuert, die in die Mängel- 
und Maßnahmenkonzeption eingeflossen sind. 

  

Abb. 1.3.3-1 Planungsradtour in Anrath Abb. 1.3.3-2 Planungsradtour in Schiefbahn 

 

1.3.4 Bürgerveranstaltungen 

Eine weitere Form der Einbindung der Einwohnerinnen und Einwohner Willichs im Rahmen 
des MoVe ist die Durchführung von Bürgerveranstaltungen.  

Erste Bürgerveranstaltung: Vor-Ort-Veranstaltung 

Die erste Bürgerveranstaltung fand am 5. Oktober 2020 in der Kulturhallte in Schiefbahn 
statt. Nach einer Begrüßung und einem Impulsvortrag mit den ersten Ergebnissen der Be-
standsaufnahme und -analyse erhielten die Teilnehmenden die Möglichkeit Rückfragen zu 
stellen. Aufgrund der Corona-Pandemie galten strengere Regelungen vor Ort, sodass nicht 
wie vorgesehen Kleingruppenarbeiten stattfinden konnten, sondern eine Diskussion im Ple-
num durchgeführt wurde. Jede/r Teilnehmende erhielt die Möglichkeit sich über die Er-
kenntnisse zu äußern und die Liste der präsentierten Stärken-Schwächen-Analyse zu ergän-
zen.  

Zweite Bürgerveranstaltung: mobiGator 

Die zweite geplante Bürgerveranstaltung stand im Rahmen der Entwicklung eines verkehr-
lichen Leitbildes für die Stadt Willich. Im Rahmen des MoVe ist es von besonderer Relevanz, 
ein Leitbild zu formulieren. Das Leitbild soll als wegweisende Richtung für die zukünftige 
Mobilitäts- und Verkehrsentwicklung der Stadt Willich bis zum Jahr 2035 dienen. Aufbauend 
auf dem Leitbild werden verkehrliche Maßnahmen für das MoVe erarbeitet. Das zu entwi-
ckelnde Leitbild soll auch die Meinungen der Einwohnerinnen und Einwohner repräsentie-
ren.  

Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie wurde die Veranstaltung durch eine Online-
Befragung ς den mobiGator ς ersetzt. Verschiedene Fragen zur zukünftigen Verkehrs- und 
Mobilitätsentwicklung mit je drei Antwortmöglichkeiten ergeben ein erstes Meinungsbild 
der Bürgerschaft, wie die zukünftige Mobilität in Willich aussehen soll. Im Zeitraum vom 06. 
April bis 20. April 2021 erhielten die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, an der Befra-
gung teilzunehmen. Wie die erste Online-Beteiligung auch, wurde eine intensive Pressear-
beit über die städtische Homepage, Lokalzeitungen und soziale Medien betrieben. Bereits 
in den ersten beiden Tagen wurde die Befragung über 500 Mal aufgerufen und 300 Inter-
views beendet. Nach zwei Wochen konnten insgesamt 580 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer verzeichnet werden. Die Plausibilität konnte über einen Zeitstempel und 



MoVe ς Mobilitäts- und Verkehrskonzept für die Stadt Willich  
Stand: Mai 2023  
 

12 

Befragungsdauer geprüft werden. Zusätzlich wurden die Aussagen randomisiert, sodass 
nach jedem erneuten Aufruf eine neue Reihenfolge der Antwortmöglichkeiten zustande 
kam.  

 

Abb. 1.3.4-1 Startseite ŘŜǎ αƳƻōDŀǘƻǊǎά 

Dritte Bürgerveranstaltung: Online-Bürgerveranstaltung 

Die dritte Bürgerveranstaltung wurde am 1. Juli 2021 kurz vor den Sommerferien durchge-
führt. Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie wurde die Beteiligung online durchge-
führt. In eineƳ ƪǳǊȊŜƴ LƴǇǳǘǾƻǊǘǊŀƎ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ αVerkehrliches Leitbild für die Stadt Willichά 
vorgestellt und ein kurzer Einblick über die ersten Maßnahmen gegeben, die auf das ver-
kehrliche Leitbild mit dem Zielszenario 2035 abziele.  

Folgende Themen wurden hierbei eingebracht:  

¶ Motorisierter Individualverkehr, Ruhender Verkehr, Lkw-Verkehr 

¶ Öffentlicher Verkehr 

¶ Radverkehr 

¶ Fußverkehr 

¶ Mobilitätsmanagement und Digitalisierung  

Es bestand die Möglichkeit, Maßnahmen zu den jeweiligen Themen mit anderen 
Teilnehmenden und den Fachleuten zu diskutieren. Die Ergebnisse und Vorschläge wurden 
anschließend thematisch den verschiedenen Maßnahmenvorschlägen zugeordnet und bei 
der Erstellung des Maßnahmenkonzepts berücksichtigt. 
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2 Bestandsaufnahme und -analyse 

Ein grundlegender Baustein zur Erstellung des Mobilitätskonzeptes für die Stadt Willich 
bildet die Bestandsaufnahme und -analyse der Ausgangslage. Hierzu gehören einerseits die 
vorhandenen bzw. bereits geplanten Maßnahmen, Konzepte und Gutachten zur 
verkehrlichen und siedlungsstrukturellen Entwicklung der Stadt zu sichten und zu bewerten, 
und andererseits aktuelle Daten zum Thema Mobilität und Verkehr zu erheben. Im Septem-
ber wurden hierzu umfangreiche Verkehrszählungen an Knotenpunkten und Querschnitten 
im Willicher Stadtgebiet sowie eine Haushaltsbefragung zum Mobilitätsverhalten der Bür-
gerinnen und Bürger in der Stadt Willich durchgeführt. Darüber hinaus fließen die Ergeb-
nisse aus der INKA-Online-Beteiligung sowie eigene Beobachtungen und Befahrungen im 
Stadtgebiet in die Bestandsaufnahme und -analyse mit ein.  

Grundsätzlich werden die Inhalte der Bestandsaufnahme und -analyse aus verschiedenen 
Quellen zusammengetragen. Zu nennen sind: 

¶ Auswertungen von vorhandenen Unterlagen und Konzepten 

¶ Eigene Vor-Ort-Beobachtungen und eigene Erhebungen 

¶ Informationen von verschiedenen Akteuren  (Politische Anträge, Träger öffentlicher 
Belange, usw.) 

¶ Informationen von den Bürgerinnen und Bürgern aus der Online-Beteiligung und Bür-
gerbeteiligung 

Im Folgenden wird eine Analyse der städtebaulichen und verkehrlichen Rahmenbedingun-
gen vorgenommen. Hierzu werden für jeden Verkehrsträger Mängel, Konflikte und Poten-
ziale analysiert und dargestellt. Die einzelnen Themenfelder bilden im Weiteren die Grund-
lage für das Mobilitäts- und Verkehrskonzept sowie die daraus abgeleiteten Maßnahmen. 

 

2.1 Raum- und Siedlungsstruktur 

Die Stadt Willich ist eine mittlere kreisangehörige Stadt des Kreises Viersen im 
Ballungsrandgebiet der Metropolregion Rhein-Ruhr im Städtedreieck Düsseldorf-
Mönchengladbach-Krefeld. Willich, Schiefbahn, Anrath und Neersen. Die vier Stadtteile 
setzen sich wiederum aus kleineren Stadtteilen zusammen, z. B. Wekeln, Münchheide, 
Hardt, Willicher Heide, Dickerheide (alle zu Willich gehörend), Niederheide, Knickelsdorf, 
Bertz (alle Schiefbahn), Donk (Anrath) und Vennheide, Grenzweg, Hagwinkel, Unterbruch, 
Klein Jerusalem (alle zu Neersen gehörend). In näherer Umgebung von Willich liegen die 
größeren Städte Mönchengladbach, Krefeld, Neuss und Düsseldorf. Im Uhrzeigersinn von 
Westen aus grenzt Willich unmittelbar an die Städte Viersen, Tönisvorst, Krefeld, Meer-
busch, Kaarst, Korschenbroich und Mönchengladbach.  
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Abb. 2.1-1 Flächennutzung in Willich 

 

2.1.1 Bevölkerungsentwicklung 

Den Siedlungsschwerpunkt bildet der Stadtteil Willich im Nordosten des Stadtgebietes, in 
dem auch der Großteil der Bevölkerung lebt (42,9 %)2: 

¶ Willich: 21.899 EW 

¶ Schiefbahn: 11.458 EW 

¶ Anrath: 11.045 EW 

¶ Neersen: 6.235 EW 

Das Stadtgebiet ist vornehmlich landwirtschaftlich geprägt. Insgesamt weist Willich eine lo-
ckere Siedlungsstruktur auf, die überwiegend von Reihen- und Einfamilienhäusern geprägt 
ist. Die künftige Siedlungsentwicklung sieht eine Erweiterung von einigen Wohnbauflächen 
in allen vier Stadtteilen vor. Für einzelne Flächen liegen bereits Bebauungspläne vor.  

Insgesamt leben derzeit 51.013 Einwohnerinnen und Einwohner (Stand 04/2020) auf einer 
Gesamtfläche von 67,8 km² in Willich. Die Bevölkerung verteilt sich dabei auf 26.050 weib-
liche und 24.947 männliche Einwohnerinnen und Einwohner. Die Einwohnerdichte beträgt 
dabei etwa 781 EW/km². Bis zum Jahr 2010 ist ein kontinuierlicher Anstieg der Bevölke-
rungszahl zu verzeichnen. Von ca. 42.000 im Jahr 1990 sind die Zahlen bis 2010 auf über 
50.000 Einwohnerinnen und Einwohner angestiegen. Anschließend zeigt die Bevölkerung 
eine tendenziell eher stagnierende Entwicklung. Während zwischen 1990 bis 2001 in Willich 
ein Geburtenüberschuss zu verzeichnen ist, überwiegen ab dem Jahr 2002 jedoch die Anzahl 
der Sterbefälle deutlich (vgl. Abb. 2.1.1-1 u.2.1.1-2).  

                                                                 
2  Quelle: Stadt Willich 2020: Zahlen, Daten und Fakten. Abrufbar unter: www.stadt-willich.de/de/willichun-

dich/zahlen-daten-und-fakten/ 
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Abb. 2.1.1-1 Bevölkerungsentwicklung in Willich von 1990 bis 2019 

 

Abb. 2.1.1-2 Saldo Geburten und Sterbefälle von 1990 bis 2019 

 

2.1.2 Regionale und überregionale Anbindung 

Willich ist verkehrlich gut an das regionale und überregionale Straßennetz angebunden. Die 
Stadt ist umgeben von einem Autobahnring. Die A 44 (Düsseldorf ς Mönchengladbach) ver-
läuft in Nord-Süd-Richtung durch das Stadtgebiet in Willich und wird an der Anschlussstelle 
Kreuz ς Neersen an die A 52 (Mönchengladbach ς Düsseldorf) gebunden, die an das südliche 
Stadtgebiet knüpft. Im weiteren Verlauf ist die A 44 im Osten an die A 57 (Nijmegen ς Köln) 
und die A 3 (Oberhausen ς Frankfurt) angebunden. Die A 52 verläuft südlich überwiegend 
parallel zur A 44 bis zum Kreuz Kaarst in Richtung Düsseldorf.  

Über den Bahnhof Anrath ist Willich an den regionalen Schienenverkehr angebunden. Der 
Haltepunkt wird durch die Rhein-Niers-Bahn (RB 33) und die Emscher-Niederrhein-Bahn 
(RB 35) bedient, die Verbindungen in Richtung Mönchengladbach und Essen sowie Ober-
hausen und Aachen sichern. Eine direkte Verbindung zwischen Willich und der Landes-
hauptstadt Düsseldorf besteht bislang nicht. In Kapitel 2.3 wird vertiefend auf die Anbin-
dung der Stadt Willich eingegangen.  
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2.1.3 Bedeutsame Gewerbe- und Industriestandorte 

Willich weist zahlreiche Gewerbestandorte auf, die sich über das gesamte Stadtgebiet flä-
chendeckend verteilen und zum Teil zu einem erhöhten Lkw-Verkehrsaufkommen beitra-
gen. Das größte Gewerbegebiet ist das Gewerbegebiet Münchheide mit einer Fläche von 
rund 195 ha. Durch die unmittelbare Nähe zur A 44 und der AS Münchheide weist der 
Standort eine sehr gute räumliche Lage auf. Das Gebiet soll weiter ausgebaut werden, 
geplant ist die Erweiterung des Standorts Münchheide V mit rund 18 ha westlich der A 44.  

Weitere Gewerbestandorte in Willich sind:  

¶ die Gewerbegebiete αMünchheideά Ƴƛǘ aǸƴŎƘƘŜƛŘŜ L όŎŀΦ 65 ha), Münchheide II 
(ca. 76 ha), Münchheide III (ca. 9 ha) und Münchheide IV (ca. 27 ha),  

¶ die Gewerbegebiete Kleinkollenburg (ca. 7 ha) und Lerchenfeldstraße (ca. 13 ha) in An-
rath, 

¶ die Gewerbegebiete Virmondstraße (ca. 7 ha) und Niersweg (ca. 5 ha) in Neersen 

¶ die DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘŜ α!Ƴ bƻǊŘƪŀƴŀƭά όca. 24 haύ ǳƴŘ α[ƛƴǎŜƭƭŜsǎǘǊŀǖŜά όca. 9 ha) in 
Schiefbahn 

¶ das Gründerzentrum Willich in Willich 

¶ der Gewerbepark Stahlwerk Becker (41 ha) in Willich 

 

 

Abb. 2.1.3-1 Gewerbestandorte Willich 

 

  














































































































































































































































































































































































































































































